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Lernziele 

■ Kann einen längeren Text 
über die Folgen des 
Internets lesen und 
verstehen. 
 

■ Kann diesen Text 
angemessen mit eigenen 
Worten wiedergeben und 
klar meine Meinung dazu 
äußern. 

http://www.lingoda.com/
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Kommunikation ist ein dem 
Menschen angeborenes Bedürfnis. 
Heutzutage findet Kommunikation 

nicht nur face-to-face statt, sondern 
vor allem auf medialem Wege. Auch 

die Mimik und Gestik einer Person 
können wir dadurch mithilfe von 

Emojis über tausende von Kilometern 
mitverfolgen. 

http://www.lingoda.com/
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eintippen 

verfolgen 

der 
Datenschutz 

digital 
das 

Massenmedium 

die Gefahr der Blogeintrag 

der 
Internetnutzer 

Vokabelwiederholung 

http://www.lingoda.com/
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Vokabelwiederholung 

Das Chatten bietet uns eine weitere 
Möglichkeit der Kommunikation. 

Die Gefahren des Datenhandels sollten 
uns immer bewusst sein. 

Soziale Medien haben eine große 
Auswirkung auf unser Leben. 

Ständig müssen wir im Netz alles 
kommentieren. 

http://www.lingoda.com/
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Vokabelwiederholung 

Es sollte auch erlaubt sein, seine 
Zweifel zu äußern. 

Kommentare und Blogeinträge lassen 
sich einfach nachverfolgen. 

Das Internet bietet vielseitige 
Verwendungsmöglichkeiten. 

Soziale Medien bringen aber auch 
gesellschaftliche Auswirkungen mit 

sich. 

http://www.lingoda.com/
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Lesetext Teil I: Wohin bringt uns das Internet? 

Der Einfluss und die Macht der Medien nehmen ständig zu. Sie 
bestimmen unser Bild von der Wirklichkeit und beeinflussen uns in 
dem, was wir für wesentlich, notwendig und richtig halten. Der Kampf 
um Medienpräsenz und um Einfluss auf die Medien zielt deswegen 
auch auf den Erwerb und Erhalt von politischer und gesellschaftlicher 
Macht. Kein Wunder, dass sich angesichts der zunehmenden Macht 
der Medien auch die kritischen und mahnenden Stimmen häufen. 
Löst das Internet große Weltprobleme oder droht ein Informations-
Overkill? 

http://www.lingoda.com/
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Lesetext Teil II 

Das größte Problem der Computertechnik ist die Informationsflut. 
Die Informationsmenge wächst und wächst und welche Folgen führt 
dies mit sich? Daten sind mittlerweile in einer solchen Menge 
vorhanden, dass sie zu einer Art Abfall verkommen- und wir zu 
Müllschluckern. Trotzdem hat noch keiner erkannt, dass das 
Internet für keines der wirklich wichtigen Probleme in unserer Zeit 
eine Lösung bietet. Wenn in Ghana oder in einem anderen Land der 
Erde Kinder verhungern, die Kriminalität zunimmt, wenn Rassismus 
und Sexismus unser gesellschaftliches Leben verderben, dann liegt 
das nicht an einem Mangel an Information. Dennoch scheint es, als 
ob das Internet den Weg in eine neue schöne Welt ebnet.  

http://www.lingoda.com/


9 www.lingoda.com 

Richtig oder falsch? 

1. Der Autor des Textes hat eine positive Meinung zum 
Internet.  

2. In der Welt herrscht ein Mangel an Informationen. 

3. Viele Menschen sehen das Internet mittlerweile 
kritischer. 

4. Das Internet löst viele Probleme der Welt. 

5. Wir lassen uns vom Internet stark beeinflussen. 

RICHTIG FALSCH 

6. Das größte Problem der Computertechnik ist die 
Informationsebbe. 

http://www.lingoda.com/
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A B 

D C 

Ordne den Text in die richtige Reihenfolge und denke dir 
Überschriften für jeden Teil aus. 

1. _______________ 

Kein Wunder, dass sich angesichts 
der zunehmenden Macht der Medien 
auch die kritischen und mahnenden 
Stimmen häufen. Löst das Internet 
große Weltprobleme oder droht ein 
Informations-Overkill? 

Wenn in Ghana oder in einem anderen 
Land der Erde Kinder verhungern, die 
Kriminalität zunimmt, wenn Rassismus 
und Sexismus unser gesellschaftliches 
Leben verderben, dann liegt das nicht 
an einem Mangel an Information. 
Dennoch scheint es, als ob das Internet 
den Weg in eine neue schöne Welt 
ebnet.  

 

Das größte Problem der Computertechnik 
ist die Informationsflut. Die 
Informationsmenge wächst und wächst und 
welche Folgen führt dies mit sich? Daten 
sind mittlerweile in einer solchen Menge 
vorhanden, dass sie zu einer Art Abfall 
verkommen- und wir zu Müllschluckern. 
Trotzdem hat noch keiner erkannt, dass das 
Internet für keines der wirklich wichtigen 
Probleme in unserer Zeit eine Lösung 
bietet. 

Der Einfluss und die Macht der Medien 
nehmen ständig zu. Sie bestimmen 
unser Bild von der Wirklichkeit und 
beeinflussen uns in dem, was wir für 
wesentlich, notwendig und richtig 
halten. Der Kampf um Medienpräsenz 
und um Einfluss auf die Medien zielt 
deswegen auch auf den Erwerb und 
Erhalt von politischer und 
gesellschaftlicher Macht. 

2. _______________ 3. _______________ 4. _______________ 

http://www.lingoda.com/
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Der Autor beschreibt die Menschen 
als Müllschlucker. Was meint er 

damit? Diskutiere. 

Brainstorming 

http://www.lingoda.com/
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Lesetext Teil III 

Viele Menschen kaufen im Internet ein, bilden 
sich, lesen Zeitung oder kommunizieren 
miteinander. Man kann aber auch beschimpft 
werden oder seinen Computer von einem Hacker 
durchwühlen lassen. Vom Langweiler, der seine 
Lebensgeschichte ausbreitet, bis zum 
medizinischen Fachgespräch ist alles drin. Jeder 
kann im Internet offenbaren, was ihn 
beschäftigt. Der Mediengigant hat keinen Chef, 
keine Zentrale. Kein Konzern hat ihn aufgebaut, 
sondern Studenten, Professoren, 
Computerfreaks und Hunderte von neu 
gegründeten Firmen sorgen für den Betrieb des 
größten unkontrollierten Massenmediums der 
Welt. 

http://www.lingoda.com/
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Lesetext Teil IV 

Eine Zensur findet nicht statt- weil sie technisch nicht möglich ist. 
Manche Staaten verbieten den Zugang zum Netz, andere versuchen 
zu lauschen- das ist aber auch alles was sie tun können. Hinzu 
kommt, dass die Menge der zur Verfügung stehenden Informationen 
seither gewaltig gewachsen ist und die Spezialisten immer 
gescheiter werden. Aber ist die Bevölkerung deswegen viel 
intelligenter als vor 50 Jahren?  

http://www.lingoda.com/
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Lesetext Teil V 

Es ist zweifelhaft, ob die heutige Jugend deshalb auch mehr von 
Geschichte, Psychologie oder Politik versteht. Und was passiert mit 
Bibliotheken und anderen gesellschaftlichen Einrichtungen? Wird 
deren Publikum ausbleiben, weil sich demnächst jeder vom 
Schreibtisch aus online Informationen beschaffen kann? Oder 
werden Bibliotheken wichtiger, weil dort Fachleute arbeiten, die 
durch den Informationsdschungel führen können?  

http://www.lingoda.com/
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Führe einen Dialog mit deinem Lehrer: Opa und Enkelin unterhalten 
sich. Er ist gegen das Internet, sie dafür. 

Schlüpfe in ihre Rolle, dein Lehrer übernimmt die des Opas. 

Verwende eigene Argumente und jene aus dem Text. 

Rollenspiel 

Opa: Er ist absolut gegen das 
Internet. 

Enkelin: Sie ist für das Internet 
und versucht ihren Opa davon 

zu überzeugen, dass das 
Internet eine gute Erfindung 

ist. 

Ach, dieses Internet, 
das ist doch 

Schwachsinn und 
reinste 

Zeitverschwendung! 

Aber schau mal, Opa, 
das Internet hat auch 

so seine Vorteile! 

http://www.lingoda.com/
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? 

? 

? 
? 

? 

? 

? 

? 

? 

? 
? 
? 

? ? 
? 

? 

? 

Große Frage 

Werden Bibliotheken in 
Zukunft verschwinden? 

Schreibe Argumente pro oder 
contra zu dieser Aussage auf. 

http://www.lingoda.com/
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Unterhalte dich über folgende Fragen mit deinem Lehrer oder 
deiner Gruppe. 

Sprechrunde 

http://www.lingoda.com/
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Lesetext Teil VI 

Und nicht zu vergessen die Nutzung von sozialen Medien oder 
sogenannten Social Media. Durch soziale Netzwerke wie Facebook, 
Twitter, Instagram und Co sind wir heutzutage mit der ganzen Welt 
vernetzt, und müssen dafür nicht einmal das Haus verlassen. Dabei 
wissen wir über alles und jeden Bescheid. Wer gestern geheiratet hat, 
morgen ins Fitnessstudio geht oder was der Kollege heute zu Mittag 
gegessen hat. Somit wird der Schein erhalten, wir seien soziale 
Wesen mit hunderten von Freunden. Auch die Partnersuche findet in 
der heutigen Gesellschaft oft online statt. Es mag eine weitere Option 
sein und für manche, die einsam sind und Bedrückendes auf dem 
Herzen haben, mag es ein heilsames Ventil sein. Online können sie 
so eine Art Intimität mit Fremden entwickeln und sich offenbaren, 
ohne ihre Identität preisgeben zu müssen. Hier trauen sie sich Dinge 
auszusprechen, die sie Menschen, mit denen sie leben oder arbeiten, 
nicht erzählen würden.  

http://www.lingoda.com/
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Lesetext Teil VII 

Ein scheinbar gegenläufiger Trend dazu ist, sich 
online nicht selber erkennen zu geben, sondern 
sich hinter einer Vielzahl erfundener 
Persönlichkeiten zu verstecken. Leibhaftig 
einem anderen Menschen zu begegnen könnte 
deshalb zu einem beängstigenden Erlebnis 
werden, das man lieber vermeidet. Die 
Anonymität wird zunehmen. Somit können 
soziale Medien auch zur Vereinsamung führen. 
Anstatt draußen realen Kontakt zu realen 
Menschen herzustellen, sitzen wir alleine vor 
dem Fernseher oder Laptop.  

http://www.lingoda.com/
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Lesetext Teil VIII 

Gesellschaftlich wichtige Werte wie Solidarität 
und Gemeinschaft werden zerstört. Die 
Menschen kaufen von zuhause ein, wählen 
Parlamente von zuhause, erledigen 
Bankgeschäfte und erhalten alle gewünschten 
Informationen, ohne auch nur einen Schritt aus 
der Haustür zu setzen. Wie fast alles im Internet 
ist auch seine Zukunft nicht vorhersehbar. Doch 
eines ist gewiss: Das Internet wird als Mutter der 
Multimedia-Revolution in die Geschichte 
eingehen.  

http://www.lingoda.com/
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Versuche die folgenden Wörter aus dem Text in deinen 
eigenen Worten zu erklären. 

Ventil leibhaftig vorhersehbar 

gegenläufig Anonymität Vereinsamung 

http://www.lingoda.com/
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Fasse jeden Textteil (Teil VI-VIII) in 1-2 Sätzen zusammen. 

Zusammenfassen 

Teil VI 

Teil VII 

Teil VIII 

http://www.lingoda.com/
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Vor- und Nachteile 

Vorteile Nachteile 

Im Text findest du viele Nachteile des Internets und der Social 
Media. Liste diese auf und versuche auch Vorteile zu finden.  

http://www.lingoda.com/
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–         □         × 

Eine E-mail schreiben 

An: Den Autor des Textes 

Betreff: Meinung zu Ihrem Text 

Sehr geehrter Herr/Frau Autor, 

… 

 

 

 

 

 

 

 

Nachdem du den ganzen Text gelesen hast, hast du dir sicherlich eine 
Meinung zu ihm gebildet. Schreibe dem Autor eine E-mail, in der du ihm/ihr 

mitteilst wie du den Text findest. Nutze die Zettel an der Seite. 

http://www.lingoda.com/
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Glaubst du, dass die Social Media 
wirklich als soziale Medien 
bezeichnet werden sollten? 

Diskutiere mit deinem Lehrer oder 
deiner Gruppe. 

Diskussion 

http://www.lingoda.com/
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Gehe zur zweiten Seite dieser Lektion zurück und prüfe, 
ob du die Lernziele erreicht hast. 

ja nein 

_______________________________ 

_______________________________ 

_______________________________ 

_______________________________ 

Über die Lernziele nachdenken 

http://www.lingoda.com/
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Denke bitte an all das, was du in dieser Lektion gelernt hast. 
Was war am schwierigsten (Übungen, Wortschatz…)? Und am einfachsten? 

+ 

+ 

– 

– Wenn du Zeit hast, gehe noch einmal zurück 
zu den schwierigsten Seiten. 

_______________________________ 

_______________________________ 

_______________________________ 

_______________________________ 

_______________________________ 

_______________________________ 

_______________________________ 

_______________________________ 

Über diese Lektion nachdenken 

http://www.lingoda.com/
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S. 9: 1. falsch, 2. falsch, 3. richtig, 4. falsch, 5. richtig, 6. falsch 

Lösungen 

http://www.lingoda.com/
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Hausaufgaben 

http://www.lingoda.com/
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Schaue dir die Aussage auf Seite 3 an: Findest du, dass Emojis 
wirklich unsere wahren Gefühle wiederspiegeln? Schreibe dazu 

deine Meinung in etwa 10 Sätzen auf. 

Schreibaktivität 

Ich denke/denke nicht, dass… 

Ich bezweifle, dass… 

http://www.lingoda.com/
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Schreibe dir zuhause die wichtigsten Wörter und Vokabeln zum 
Thema Internet und soziale Medien, die du bisher in dieser Unit 

gelernt hast, auf Karten.  

Flashcards 

Internet 

Soziale Medien 

http://www.lingoda.com/
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+ 

– 

Wie hast du diese Unterrichtsstunde gefunden? Einfach oder 
schwierig? Schreibe auf, was dir gut oder schlecht gefallen hat. 

Bewertung 

http://www.lingoda.com/
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                Wer sind wir? 
 
Warum Deutsch online lernen? 

Was für Deutschkurse bieten wir an? 

Wer sind unsere Deutschlehrer? 

Wie kann man ein Deutsch-Zertifikat erhalten? 

Wir haben auch ein Sprachen-Blog! 

Dieses Lehrmaterial wurde von 
 
 

erstellt. 
 

Über dieses Material 

                

                

                

                

                

http://www.lingoda.com/
https://www.lingoda.de/ueber-uns
http://www.lingoda.com/
https://www.lingoda.de/online-sprachkurse
https://www.lingoda.de/deutsch/so-funktionierts
https://www.lingoda.de/deutschlehrer
https://www.lingoda.de/deutsch/zertifikat
https://www.lingoda.de/blog

